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A n z e i g e . B l a t t
f ü t > t tt

D reisam . Kreis .
Nro . 86 . Mittwoch den 26 . Oktober 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
Seine Königliche Hoheit haben

die erledigte katholische Pfarrei Schmerzen
dem Benestciaten Karl Fendrich zu Thien .
gen , Amts Waldshut im DreisamkreiS , gnä¬
digst übertragen , wodurch daö dortige Stadt ,
kaplaneibcnefictum mit einem jährlichen Ein .
kommen von circa 600 st . und der Verbind ,
lichkett , des Beneficialen , nebst der seelsorg ,
ltchen Aushilfe etwaigen Schülern , dir sich
darum melden , die Anfangsgründe der late «.
Nischen Sprache zu lehren , erlebt : ! wird .
Dir Kompetenten um gedachte Stadrkapla .
uetpfründe haben stch nach Vorschrift des
Regierungsblatts von 1810 Nr 08 inSbe .
sondere Art . 2 . und 0. zu melden

Durch daS Ableben deS Schullehrers Jo .
Hann Lterrich zu Horn ( Amt - Radotphzell »
ist diese an Geld und Naturalien 210 fl er¬
tragende Schul , und Metznersteöe erledigt
worden ; die Kompetenten um dieselbe haben
sich innerhalb der gefepitchen Frist an daS
GrekreiS - Direktorium zu wenden .

Da man notbwendlg gefunden bat den
Schullehrer Deubel zu Laurnibach ( im Amte
GernSvach »n Ruhe zu feyen und zu pen .
stoniren , so ist dadurch gedachter Schuldlcnst ,
welcher 146 fl . einträ '

qt , io Erledigung ge -
lommen . Die Kompetenten haken sich nach
Dorichrift bei dem Kreis . Direktorium zu
melden .

Umergerichrliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Anburch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
ben , unter dem Präjudiz , von der vorhan«
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 20 Zu Blschofflngen an den in

Gant erkannten Jakob Bossert aluMon .
tag den 14. November d I Vormittags 9
Uhr in diesseitiger Amtckanzlei .

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( i ) Zu Tbentngen an de » in Gant

erkannten Georg Sch vor , auf Dienstag
den 15 November d . I . Nachmittags 2 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Elten he im .
( 1 ) Zu Grafe » Hausen an den in

Gant erkannten Amon Sobm , auf Don .
nerstaq den 0 . November vormittags 8 Uhr
in diesseitiger AmtSkanztei .

Aus dem Landamt Frei bürg .
< 1 ) Zu Guadel fingen an den in Gant

erkannten Ochsenwtrrh Christian Künstle ,
auf den io . November Vormittags b Uhr
in diesseitiger Amiskanzlet

Aus dem Landamt Frei bürg .
( 0 ) Zu ^ » olfenweiter an den in Kaut

erkannten Paul Schöpfliu , auf Krma -



den 28 . d. M . Morgens 8 Uhr m diesseiti.
den OberamtSkanzlei.

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 3) Zu Kenzingen andie Verlaffeaschast

deS Fiichers Michael Spies , auf den 9 .
November d. I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim . -
( 2) Zu Datttngen an den in Gant

erkannten Georg Friedrich Nußbaumer ,
auf Montag den 14 . Nov . d - I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt St - Blasien .
( 8) Zu Segalen an den in Ganr er .

klärten Johann Emneger , auf Montag
Len Zi . Oktober d . I . in . diesseitiger Anus ,
kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Waldkirch .
( 2 ) Zu O b e r g l o tk ert h a l an die Gläu¬

biger des verkvrbeoen Christian Kalten¬
bach , Kappbläsibauern , am Freitag den 11 .
November d . I . Vormittags i-n diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schuldenliq uidatioa .
<3) Gegen den verstorbenen Anton Hng ,

jung Fixenbauer von Bleubach , und
feine Ehefrau Johanna Schinzing ist Schul -
benliguidation auf
Freitag den 4 . November d. I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei
angeordnet , wobei dessen Gläubiger ihre
Forderungen bei Vermeidung des Ausschlusses
gehörig anzumrlden haben .

Waldkirch , am Oktober 1825 .
Großherz . Bezirksamt .

Meyer .
G a n t - E d t k t .

( 1) Die Gläubiger des verstorbene « und in
Gant erkannten Johannes Eckltn von Win -
denreuthe werden hiermit aufgefordert , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der gegen,
wattigen Vermögens - Masse ,
Donnerstags den 17. Noven » ber d . I .
Nachmittags 3 Uhr ihre Forderungen dahier
z« liquidiren und dabei benachrichligt , daß
das Vermögen nur 188 fl . der jetzt bekannte
Schuldenstand aber , nebst der Rückforderung
der Wirtwr 389 st . beträgt .

Emmendingen , am 22 . Oktober 1825 .
TroßherzogltcheS Qbrramt .

Stöffel .

198 ) —

Ga n t . E d i k t.
( 1 ) -Gegen den hiefi g e n Israeliten I - ,

seph Marx B e r g h e i m e r wird hiemir GM
erkannt , und zur Schuldenliquidation Tag.
fahrt auf
Donnerstag den 24 . November k. M .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei
anberaumt , wobei fämmtliche Gläubiger bet
Vermeidung des Ausschlußes von gegenwär .
tiger Vermögens - Masse zu erscheinen , und
ihre Foberungen und etwaigen Vorzugsrechte
anzumetden und richtig zu stellen, hiemit auf .
gefoderi werden .

Breisach, den 21 Oktober 1825K
Gpoßherzogl . Bezirksamt .

Schuetz ler .
G a n t - E d i k t.

( 3) Michael RingSwald , Schmidt in
Sasbach hat sich zahlungsunfähig erklärt ,
weshalb gegen ihn hiemit Gaur erkannt , und
SchuldenliquidationStagfahrt auf

Donnerstag den 17. k. M .
Novemb Vormittags 9 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei angeordnet wird , wobei dessen
fämmtliche Gläubiger unter Vorlage ihrer
Beweisurkunden bet Vermeidung des Aus -
fchluffeS von gegenwärtigem Maffavermögen
zu erscheinen , andurch aufgefordert werden .

Breisach , am 12 . Oktober 1825 .
Großherzogl Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
G a n t . E d t k t.

( 3 ) Die Gläubiger ideS in Gant erkann¬
ten Georg Kopfmann von Nimburg
haben ihre Forderungen , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der gegenwärtigen Ber -
mögenMasse .
Donnerstags den 3. November d. J ,
Nachmittags 2 Uhr dahier , n liquidiren .

Emmeudingen, am 12. Oktober >825 .
Großh . Bad . Oberamt .

S t ö s s e r.
G au t - E d i k t .

( 3) Ueber da - Vermögen des Georg Ja .
kob Mattmüller von Malterdingen ha .
den wir Gant erkannt , und Tagfart zur
Echuldenliquidation auf

Dienstag den 8. November d. I .
Nachmittags 2 Uhr festgesetzt, wobei sämmt -
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KdEft Gläubiger ihre Forderungen , bei Ver .
« eidunq des Ausschlusses von der gegenwär .

' tigen Vermögens . Masse dahier richtig strl .
len sollen.

Emmendingen , am 12 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

S k ö s s e r .
Aufforderung .
( 3 ) Am 30 - v. M . ist Michael S ch 0 t l l e r

von hier / Gemeiner bei der Großherzogl .
Artillerie . Brigade in Urlaub defertirt / der .
selbe wird daher aufgesordert , sich binnen
6 Wochen entweder dahier , oder bei Groß .
Herzog! . Artillerie . Brigade - Commaudo i «
Carlsruhe zu stellen , und über - seinen Aus¬
tritt sich zu verantworten , oder zu geisärt ».
gen , daß nebst Verlust seines GemeindSbür .
gerrechts das weiter Rechtliche gegen ihn
erkannt werden wird -

Zugleich werden sämmtliche Polizei . Be .
Hörden ersucht , auf gedachten Deserteur zu
fahnden und ib« im BetrernngSfall bieder ,
oder an besagtes Brigade . Commando gefäl .
ligst abltefern zu lassen

Heidelberg , am 2 . Oktober 1825 .
Großherzogl Stadtamt .

W i l di-
A u f f 0 r d e r u n g .

( 3 ) Anion Leuti von Falke « steig ,
Hessen Aufenthalt unbekannt ist, wird aufge .
fordert , sich vor der Unterzeichneten Le .
Hörde zu stellen , und sich gegen den . Der .
dacht eine - begangenen Diebstahls zu ver .
antworten .

Zugleich werdest die Großherzogl . Br .
zirks . und Polizeistellln ersucht , diesen Men .
scheu dessen Slgnalement hier unken folgt ,
auf Betreten zu arretiren und hieher zu liefern .

Signalement .
Derselbe ist 29 Jahre alt , 5 ‘ V groß ,

hat blonde Haare , blaue Augen , große Nase ,
großen Mund , «ad ist von blasser Gesichts¬
farbe Dessen Kleidung kann nicht angt .
geben werden .

Freiburg , am 4. Oktober 1825 ,
Großherzogl . Landamt .

W e tz e l.
A u ff or d e r u n g.

( 3) Kegen Tuchmacher Andreas Schind .
l< r von hier , welcher sich vor einigen M».

naten entfernt hat , sind mehrere Forderun -
gen bei diesseitiger Stelle eingeklagt worden .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin¬
nen 4 Wochen von beute an um so gewis.
ser dahier zu stsiiren und sich auf die rrho .
denen Klagen gerichtlich zu erklären , als
man sonst solche für liquid erkennen , und
daS weitere Rechtliche verfugen wird .

Müllheim, , am 30 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wund.
% r b v 0 rla d u n g e tt.k

Folgende schon längst abwesende Person« '
oder deren Lrtbeserbrn sollen binnen 12 Mo¬
naten sich bet der Obrigkeit, unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Caulton wird ausgeltefert werden .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch
( 2) Von AlrstmonSwald Margareth

H u g , oder ihre LeibeSerbea , welche schon
seit 40 Zähren abwesend ist , und ihr Ver¬
mögen in 156 fi . 49 kr. besteht.

v 0 r l a d u « g.
( 1 ) Joseph Tischler , Bäcker , gebürtig

von Freiburg , dessen Ehefrau FranziSka Non¬
ne n m a ch er , gebürtig von Staufen , welche
früher nach Böhmen und von da nach Ro -
fentbal bet Odessa gezogen feyn sollen , oder
deren allenfallsige Leibrserben werden an -
durch aufgefordert , binnen Jahresfrist
a dato sich dahier zu fisttren , und zum Em¬
pfang des pstegschaftlich verwalteten Ver¬
mögens gehörig auszuwetfen , «ndem andern
Falls dasselbe den sich anmrldenden nächsten
Anverwandten in fürforgitchen Besitz soll »
übergeben werden

Freiburg , am 18 Oktober 1815.
Großherzogl . Stadtamt .

R e t t i g .
Vakante AttuarSstelle .

( 1 ) Durch die erfolgte provisorische Anstel¬
lung eines der dahier functionirenden Actuare
ist dessen Srell « mit einem Gehalte von 300st .
und den gewöhnliche « Emolumenten - vacank
geworden .

Diejenigen Herrn RechtSpractieavteo und
Eerlbentt«, welche zvr Annahme dieser Stelle-



- ( 900 ) -
geneigt sind , werde « ersucht , unter porto .
freier Vorlage ihrer Zeugnisse sich an den
Unterzeichneten ersten Beamten zu wenden .

Müllhetm , am 18 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

W u n d t.
Verschollenheitserklärung .

kl ) Der schon unterm 28. März 1811 öffent .
lich vorgelabene Georg Ganz von B i e -
r i g h e t m wird andurch nachträglich für
verschollen erklärt .

Rastatt , am 14. Oktober 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller -
Verschollenheit Serk lärung .

( 2t Nachdem der Soldat Andreas Schilt «
ecker von Furtwangen der öffentlichen
Aufforderung vom 10 . September v . I . un . -
geachtet sich bis jetzt nicht gemeldet hat , so
wird derselbe nunmehr als verschollen er«
klärt , und dessen in beiläufig 800 ft. beste¬
hendes Vermögen seinen nächsten Anverwand ,
len gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
chen Besitz venabfolgt .

Tryberg , am 5 . Oktober 1825 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Bleibimhauü .
Verschollenheits . Erklärung .
( 2) Nachdem der Soldat Johann Feh .

renbach von Niederwaffer her öffentlichen
Vorladung vom 26 . Juli v. I . ungeachtet
bis jetzt keine Nachricht von sich gegeben har ,so wird drrselh ; nunmehr alS verschollen er.
klärt und dessen Vermögen seinen nächsten
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz überlasse « .

Tryberg , am 5. Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Blei bi m h a u s. '
Abhanden gekommene Obligation .

( 2) Dem Kural « Kapitel Linzgau ist eine
Obligation auf Jodok Mohr in Jmenstaad pr .
100 fi . a 5 prC . verzinslich , welche Forde ,
rung nnlerm 15 . Mai 1315 in das Pfand ,
buch der Gemeinde Jmenstaad eingetragen
wurde, - abhanden gekommen. —

Dir nämliche Bewandtniß hat eS mit der
Obligation gedachirn Kapitels gegen AloyS
Langenstein in Jmenstaad , welche unterm s .

November 1764 auf de » Betrag von 60 st.a 5 prC . verzinslich auSgeferligt wurde . *.Wer diese beide bezeichnete Obligationen -'
nunmehr in Händen hat , oder wer immer
sonst darauf rechtliche Ansprüche machen zukönnen glaubt , wird andurch aufgefordert ,
solche binnen 6 Wochen endlicher Frist so
gewisser von diesseitiger Gerichts,iclle rechts¬
genüglich zu begründen , als er nach Umfluß
dieses Termins damit ausgeschlossen , — und
diese Obligationen für amortisirt erklärt
werden .

Verfügt Heiligenberg , am 10. Oktober 1825.
Großh . Bad « Finstl . Fürstenbrrg . Amt.

Bekanntmachung .
( 2) Um mehrere Anfragen der Reisten -

käufcr auf einmal zu beantworten , wird hie¬
durch nach erhaltener amtlicher Begnehmi ,
gung bekannt gemacht , daß das Mrrdingtr
Retstengewtcht ganz daS nämliche fey , wie
jenes zu Freiburg .

Merdingen , am 28 . Septbr . 1825.
Bogt Bücher .

Bekanntmachung .
( 2) Man findet für nölhig den Salzhänd¬

lern zur öffentlichen Kenntniß zu bringen ,
daß auf bloße Atlestaktonen der Ortöoorge .
setzten, über abhanden gekommene oder ver¬
loren gegangene Ladscheioe , fernerhin keine
Frachtvergütungeo geleistet werden , und daß
somit diejenigen Salzhändler oder Salzfuhr .
lcure , welche die ihnen von der hiesigen Sa¬
line - Kasse ausgestellt werdende Lad . Scheine
verloren zu haben vergeben , sich den Nach ,
theil selbst betzumrssea haben .

Dürrheim , am 4 . Okrober 1825 .
Großherzogl . Salinen . Dtreetio ».

Selb .
Diensiantrag .

( 2) Beidem Amts - Revisorar Breiten ist eine
Commisiarlalsstclle in Erledigung gekommen,
welche entweder sogleich ober in einem Vier¬
teljahr besetzt werden kan« Die biezu tust,
tragenden TheilungS - CommissärS werden er¬
sucht - sich in Bälde schriftlich dahier melden
zu wollen .

Brmen , am 18 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Amrsrevisorat .

See ard .
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Marktverlegung .
Da der hiesige Elisabethen Markt gerade

auf Samstag den 19 . November d. I . fällt ,
an Welchem Tage zu Freiburg Meß abgehal -
fen wird , so hat man diesen Jahrmarkt auf
Donnerstag den 24 . November d. I . . verlegt ,
was wir anburch allgemein bekannt machen .

Waldkirch , am 20sten Oktober 1825 .
Sradtrath allda .

DiebstahlSanzetge .
In der Nacht vom 6 . auf den 7 . d . M .

wurden dem Fälklein Gmhmann zuJmpfin .
gen aus seiner Behausung mittelst Einbruch
nachstehende Sachen gestohlen.

Wir bringen dresen Diebstahl zur öffentli .
chen Kenntniß , und ersuchen alle resp . Be¬
hörden auf die gestohlenen Sachen und de¬
ren etwaigen verdächtiaeu Besitzer fahnden ,
im Betrettungsfalle solchen arrektrea und
hteher bringen zu lassen.

TauberbtschofSbeim , am 8 . Okt . 1825 .
Großhezogl . Bad Bezirksamt .

Berzeichniß der gestohlenen Sachen .
1 ) Eine große messingene Pfanne 4 fl .,

2 ) eine kleine btto 1 fl , 3 , ein porzellaine .
ner Teller 7 kr. . 4 ) zwei ztnnerne Löffel,
jeder mit 3 Kerben 16 kr . , 5 ) zwei Hafen
mit Schmalz 2 fl . 5« kr. , 6) ein eisernes
Tiegrlchea mit einem langen eisernen Stiel
36 kr . , 7 ) eine Kaffeemühle t fl %) eine
hohe blecherne Kaffeebüchse ib kr . , y ; eine"
Grwürzbitchse von Pappendeckel 5 kr . , io )
eine blecherne Tabaksdose mit gelbem Gar .
« iere 12 kr . , 11 ) eine runde Tabaksdose mit
einem hölzernen Boden 8 kr. , 12 ) HalSko
rallen von weißm und gelben Perlen mit
einem angehängten blinden Sackührchea 20 kr.

DiebstahlSanzetge .
( t ) Dem Matthias Helzmann von HolderS .

hach , Bo -tei OberharmerSbach , wurden in
der Nacht vom 16. auf den 17 d . M . zwt .
fchen 12 und 2 Uhr nachstehende Effekten
entwendet

1 ) 25 Ellen weißer Zwilch ,
2 ) beiläufig 11 Ellen schwarzes Reustentuch ,
3 ) 2 Paar schwarze Zwilchbofen ,
4 ) eine neue weiße Beuziech ,
5) ein baumwollenes Halstuch mit weißen

Blumen und blauen Boden ,
6) ein rorhcg Sacktuch,

7) 6 Ellen weißes Neustentuch,
8) ein Feuttstahl und Stein .

Sämmeliche Großherzogl . Polizeibehörden
werden dienstfreundschaftlich ersucht , auf den
Verkäufer dieser Effekten gefällig fahnden ,
auf Betreten arretirrn und gefänglich anher
liefern lassen zu wolle« .

Gengrnbach , am 18 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B o f f i .
Diebstahls . Anzeige .

( 1 ) In der Nacht vom 11. auf den 12 . l. N .
wurden mittelst Einbruchs dem Gold , und
Silber . Arbeiter Siegel in Straßburg un -
ten verzrichnete Effecten entwendet , was wir
auf die , unter dem Erbiethen der Reeipro -
citäl von dem Königlich Französischen Kron -
Anw.alv des Arrondissements von Straßburg
unter der heutigen dahier cingetroffenen Re¬
quisition zum Behuf der Fahndung auf die
unbekannten Diebe und gestohlenen Objecte
und NachrichtS ' Ertheilung hteher im Ent¬
deckungsfall des einen oder andern zur öffent¬
lichen Kennkniß bringen .

Kork, am 17 . Oktober 1825.
, Großherzogliches Bezirksamt .
( Berzeichniß der Effekten .

1 . Silberwaaren :
( 1) 25 Besteck . 1 Fadenbesteck, 5 Kinderbe -

steck, 24 Löffel, 6 Faden Löffel , 5 Suppen , 4
Punsch . 5 Ragout - 2 Zucker . 48 Kaffee-
Löffel , 6 btto nach Faden . Manier vergol¬
det, 6 dergl glatt vergoldet , 2 dtto mit 8 .
K . einer mit T . S . und ein Kinderlöffel mit
dem 27 - Sept . 1807 bezeichnet , 2 Senflöffel ,
2 Gabeln , 4 Zuckerklammern , 15 Töpfe , 5
Sevfiöpfe , 10 Salzbüchsen , 1 Essig - und
Oehlqcfäß 1 Zuckerbüchse , 1 vergoldete
Taffe , 1 Tartcnschaufel vergoldet , 4 dtto
Salzschäu 'rle . 2 dergl . gerippt , 1 Tabacküdose,
9 Becher , 9 Mantelhaken , 50 Fingerhüte ,
7 Brillen , 20 Ringe , 4Theeseichrr , 3 Ciga -
ren . Büchsen , 3 Beutel . ReffortS , 5 Ubren «
schtüffcl 1 Kette , 3 Kreutze , 25 Paar Schuh ,
schnallen, 2 Paar plattirte Schnallen , 1 alte
Kette .

H . Gold . Maaren .
9 Ubren . Ketten , eine dtto von 6 ' 61/2 "

groß , eine dergl weniger schwer , 33 Trau¬
ringe , 35 Ringe , 27 PettschaftS und Schlßs «
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fei , Z Pettfchaft mit Carniol , 3 EtuiS , 6
Fingerhüte , 60 Paar Ohrringe , mehrere
Übrenfchlüssel und CordonS , mehrere Gar .
«ituren von CordonS , mehrere Halsbänder
« nd Agrafen, 7 Dutzend SabotS . 33 Bor ,
stecknadeln, 12 Paar Siegelringe ä Faert .
tes , 6 Paar btto glatt , 20 dergl zum Zer .
legen , altes Gold zerschnittene Piecen oha.
gefähr 2 Unzen .
Hi . Jumi len undJuwelier . Arbeit .

28 DemijoucS im Werth von 1800 Fre .)12 Phantasie . Ringe im Werth von 300 Fre ,
£8 Paar Orringe im Werth von 1800 Fre . ,30 Vorstecknadeln im Werth von 1400 Fre .»32 EtincelleS im Werth von 1200 Fre . Eine
Parthie nicht gefaßter Rosetten, 8 Brillant .
Ringe . iv . Baar Geld? .600 Fre . in Silber , 300 Fre . in Gold,2 Ducaten .

Di « bst ah lS , Anze ige .
( 1) I « der Nacht vom 19 auf de« 20 ? d^ M.wurden dem Weber Joseph Rieder von

Kollnau mittelst gewaltsamen Einbruchs aus
einer verschlossenen Waschküche folgende Ge .
genstände entwendet:

1) Eine AbzugShechel mit der Jahreszahl
1776 und Eh . J . A .

S) eine btto mit 1801 c . R und Sofa . unb
3) eine reine Hechel mit 1798 J . R . be .

zeichnet . Alle 3 Hecheln haben einen döl .
zernen mit Blech beschlagenen Boden, auf
welchem die angegebene» Zeichen ringe-
prägt sind.

4) Die zu diesen Hecheln gehörigen Schratt ,
den . ein eiserner Schlüssel und ein Zahn- ,
richtcr.

Wir setzen hievon sämmtliche Behörden
zur gefälligen Fahndung in Kenntniß .

Waldkirch> am 20 Oktober 1825 .
Großhrrzoql . Bezirksamt.

M eyr .
D i - e-' b st a h l a n z e i g u

CD In der Nacht vom 19. auf den 20. d M.
wurde» der Bäuri » Magdalena Ruth zut etmrk zwei kupferne Waschkessel mittelst

insteigen in ihr « Wohnung entwendet. Beide
Kessel sind schon alt , und der eillk 12/ der.
kleinere 7. fl. wrrth. .

Wir setzen hievon sämmtliche Behörde»
zur gefälligen Fahndung in Kenntniß . < .

Waldkirch, am 20 Okt . 1825.
Großherzogl Bezirksamt.

!JJJ j ^
• Di e bstahl Sanz e i g e.

fl ) Dem Bürger «nd Wagner SixtuS Bußin Zunsweier ist am 12. oder 13 . d. M.
NachiS ein Stück küderner Lrinewand von
etwa 36 Ellen — die Elle zu i5 bis 16 kr.
angeschlagen , woran ein Tischtuch gewoben
ist, mittelst EinstriqeoS entwendet worden:

Wir machen dies zum Zwecke der Fahn¬
dung hiermit bekannt.

Qffenburg de« 21 . Oktober 1825.
Großherzogliches Oberamt .

. v *. M ü l l e r-
D i e b st a h l s a n z e i g e. '

fl ) In der Nacht vom 20. Srpt . d. I .
wurde aus der Sägmühle zu Rändern , mit¬
telst Einbruchs eine neue Winde, welche ander Stange mit dem Name« des Wtndema-
cherS Schnürer von Mappach und mir der
Jahreszahl 5824 . bezeichnet , und oben an
der Stange unter deckWirbel mil den Buch,
staben I . G . S . verftden ist) '-- entwendet ;der Werth der Winde ist auf 22 st geschäzt.

Alle Wohllöblichen Polizeibehörden wer.
den dienstfreuudschattlich ersucht , auf diese
Wi > » e und deren Besitzer -genau fahnden zu
lassen , und im Entdeckungsfallr das weiter
Geeignete zu verfügen.

Lörrach den 21. Oktober 1885» .
Großherzogl. BezikSamtz

© tutet .
Diebstahl - Anzeige .

( 1 ) Dem Bauern Xaver Baumaarte » von
Obeklaucheringen wurde in der Nacht pom
13. auf den 14, d . M . 2 Bienenstöcke und
ein Korb mit Bohnen aus dem Bienenstand
entwendet. Die Bienenkörbe wurden zwarin der Folge wieder vorgefunden ; sie waren
aber vom Wachs «ad Honig geleert , und
die Bienen getödtet.

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem
Ersnchen zur Kenntniß der resp. Behörden,
zur Entdeckung deS ThätrrS Mitwirken zu
wollen

WaldShut de« 17. Oktober 1825.
Großberzoal . BezttkSamt.

Schilling .
I ki
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-D i -ti st a h lSanzeige .
( 2) In vergossener Nacht find dem Marx

Mnterhalter vom WöbltuSberq zwei Bienen .
Jocke mit obngefähr 28 Pfd . Honig entwendet
worden : was man zum Behuf der Auskund¬
schaftung des ThärerS zur öffentlichen Kennt ,
niß bringt .

Emmendinge « , am iS . Oktober 182S .
GkoßherzoglicheS Oberamt -

Stösfer .
D t e b st a h l S a n z e i g e.

(3 ) Dem Birrwirth Joseph Haller in
Dittisbausen wurden in der Nacht vom 13 .
auf den 14 . September l I . nachstehend
angezeigte Effekten entwendet .

Aus dem Keller :
14 Stück geräucherte Würste oder Schübling ,

-ttne Flasche mit Brandtwein circa 3
Maas haltend ,

10 Stück 4 Kreuzer Brod , und «in Leib
schwarz Brod .
AuS der Küche :

4 Stück geräuchert « Würste ,
60 Stück Euer ,
1/2 Maas Schmalz , in einem braunen erde-

neu Hafen ,
§ Vierling Mehl ,

« ine Bratpfanne ,
rin Messer mit einem Mefsinghrst ,

AuS derWohnituber
1 Paar Weiber , Schuh , ziemlich neu ,

von Kalbleder ,
einen dunkelblauen kurzen Wams ( Jacke )

mit Srahlkoopfen ,
1 rotb mit weißen Streifen durchwirktes

baumwollenes Sacktuch r ftrnerg seinem
Tagwerker Demeter Eckert eine grüne
Jacke von Manchester , ein rotbeS
Gilet von Scharlatia mit gelben
Knöpfen zum Einhängen , « ad endlich

l Paar kurze Mannssttefel .
Indem wir diesen Diebstahl zur öffentli .

chen Kenntuiß bringen , ersuchen wir sämmt -
liche Behörden auf diese Effekten sowohl alS
auf deren Besitzer zu fanden , und im Ent .
deckungsfalle « nS gefällige Anzeige machen
zu wollen .

Neustadt , am S. Oktober 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

O b k t r ch e r .

DiebstahlSanzeige und Fahndung .
( 3) Den Gutsbeständern Frei und Welle zu

Weiler nächst Dittisbausen wurden in der
Nacht vom 3. auf den 4 . d . M . 25 Stück
Schafe aus dem Pferch entwendet , wovon
jedes Schaf im Durchschnitt auf 4 st. 30 kr .
taxin werden .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt aus
den Schäfer Johann Georg Hausmann von
Zizishausen , K . W . OberamtS Nürtingen ,
vulgo der Koche , wovon wir den Perfonal -
Befchrieb unten beifügen .

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffentli¬
chen Kenntniß , um auf den Verkäufer die¬
ser Schafe , wovon die meisten mit einet »
ausgeschnittenen F am rechten Ohre bezeich¬
net sind, zu fahnde «, und ersuchen die be¬
treffenden Stellen denselben in BerretungS -
falle anher auszuliefern .

PersonSbeschrieb
Er ist groß 5 Schuh , 25 Jahre alt , hat

ein breites rotb farlichteS Angesicht , eine dicke
Nase , braunrothe Augen , rundes Kinn , ro -
then Barth «ud blonde Haare . Er trägt
gewöhniich eine« schwarzgrauen Mantel ,
schwärzlichen WammeS , desgleichen Gilet
und lange Hosen , niedere Bundschuh , eine«
dreispitzigrn alten Fihhut mit einem zerrisse,
nen Bändel eingefaßt ; er hat keinen Hund ,
keine Kupel , noch Kette .

Neustadt , am S . Oktober 1825 .
Großberzogl . Bezirksamt .

O b k t r ch e r .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Pfarrhaus , und SehulhauSba ««
Abstetgerung .

( 1 ) Die durch das Großherzogliche Hoch-
preißliche Ministerium des Innern katholische «
Kirche « . Seciion angeordnrte Erbauung eine »
neuen Pfarrhauses zu Waldau wird

Mittwoch den 9 . November
Vormittags ii Uhr zu Waldau an wenigß -
nehmenden versteigert , und zu gleicher Zeit
auch die Umstaltuug des alten Pfarrhäuser
zu eine « Schulgebäude .
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Risse und Aostenuöerschläge , so wie die
Baubedinguiffe können - ei dem Landamt da -
Her eingeftheu , und werden auch bei der
Absteigerung bekannt gemacht werden .

Freiburg , am 20 . Oktober 1825 .
Großherzogl Landamt .

Wetzet .
Versteigerung .

( 1) Die Behausung des verganteten Ochsen ,
wirthS Christian Künstle von Gundelfingen
nebst 2 Brtl Acker , iß Brtl Reben , und
1 iß Brtl Matten , wird

Montags den 7 . November d. I .
Nachmittags 2 Uhr im dortigen GemeindS .
wirthShanfe öffentlich versteigert werden .

Freiburg am Listen Oktober 1825 .
Großherzogl . Landamts .. Revisorat .

6 « r t
'
o t i.

V e rsteigerong .
( 2) AuS der Beriassenschafl des vergan »

teten Burgers und Kiefers Christoph Schach »
tele von Tbiengen werden

Montags den 51 . Oktober d. I .
Nachmittags 2 Uhr im dortigen GemeindS »
WirtdöHause dessen Behausung und übrigen
Liegenschaften aus mehrjährige Zablungö »
Termlne öffentlich versteigert werden .
' Freiburg , am 17 . Oktober 1825 .

Großh . LandamtS . Revisorat .
Sartori .

Versteigerung .
fZ ) Die den Gläubigern des Oswald

Trändle von Albert aus dessen Ganrmasse
gerichtlich adjudicir »en Realitäten allda ,
nämlich : eine Behausung und Müble mit
2 Mahl « und einem Rendelgang , Scheuer ,
Stallung , Kraut , und Baumgartrn , Bunten ,
Nattland und Holzboden werden

Mi >ytagS den Zi . Oktober d . I .
Mittag - 3 Uhr in dem Gasthause zum Adler
in Hauenstein öffentlich versteigert werden .

Die sehr annehmbaren Bedingungen wer¬
den unmittelbar vor dem VerkautSakte be.
kannt gemacht ; können aber inzwischen an
jedem beliebigen Tage bei Herrn Spitalpfle -
grr Bieule in Lausrnburg oder bei dem Un-
tsrzeich neten- in Erfahrung gebracht werden .

Druck und Verlag der F . X, Kerken

34 ) -

Auswärtige Concnrrenfen haken Ach mit
legalen Vermögens » Zeugnissen anszuwei ^ - .

Säcktngen am 10 Oktober 1825
Im Namen der Gläubiger die Frej ,

herrlich von Landenbergischr Vor -
munschaftS - Verwaltung .

T h u m m.
Versteigerung .

( 2) Dem in Kant grrathenen Färbermeister
Carl Friedrich Cisenlobr von Kandern , wird

Montags den 7 November d I
früh 9 Uhr auf dem dasigen Rathhause - seine
zweistöckigle von Stein erbaute Behausung ,welche zu einer Färberei vollkommen und
größtenchcilS neu eingerichtet ist lammt
Scheuer und Stallung , an den Meistbieten -
den nur unter den am SteigerungStaa be¬
kannt gemacht werdenden Bedingungen Sssent-
lich verkauft werden Bemerkt wird , daß
diese Realitäten an einer der Haupistraßen
KanderoS liegen ? und die Kander daran vor .
bei stießt ; auch befindet stch nabe am HäuS
ein 56 Ruthen großer Küchevgarten .

Indem hiezu die Liebbader einqeladen
werden , wird denselben bemerkt , daß sie sich
mit glaubwürdigen Vermögens » und Sitten »
zeügnissen auszuweisen , und als Steigerer
solvente Bürgen zu stellen haben

Lörrach , am 15 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Amrsrevisorat .

Euler .

Dienstnachrichten .
Se . Königliche Hoheit haben stch

gnädigst bewogen gefunden , die erledigte ka »
tholische Pfarrei Waqsburst dem Vikar
Michael Broß von Zell bet Offenburg, «
übertragen .

Der Gräflich von WelSpergifchen Prüfen »
tatton des Pfarrverweftrs Franz Xaver
Ochftnreuter in Großschöoacb zur erledigten
Pfarre » Oestngrn , Amt » Stockach in See .
kreis , ist dt« Staat - . Genehmigung rrtheeltworden

a y r r 'scheu Univerßkätss ..Buchdruckerei.
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